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Druck und Verlsg drr Vuch- und Annfidrnckrrri Union, Svloîhurn.

Beschreibung der beiliegenden Schnitttasel."

^d,ie diesmalige Schnitttafel gibt die beiden Grundformen für nicht allzu schwer fallen, zumal die kleinen Uebersichten ein ge-

Reformkleider, den Empireschnitt und die kurze Taille naues Bild der fertigen Rockteile geben. Die Weitenverhältnisse
mit angesetztem Miederrock in 48 Centimeter halber Oberweite sind durch Zahlen am unteren Rande genau angegeben, während
wieder, und zwar wollen wir gleich vorausschicken, daß die sich die Rocklängen nach dem Körpermaß der betreffenden Per-

Schnitte Platzmangels halber nur bis ungefähr 30 bis 40

Centimeter unterhalb Taillenschluß reichen. Hier ist dann durch

Pfeile angedeutet, daß die betreffenden Konturlinien verlängert

werden müssen, was in einfacher, linealgerader Richtung zu

geschehen hat. Es dürfte dies der geübten Schneiderin jedenfalls

* Enthält zwei Normalgrundformen für Reformkleider.

son zu richten haben. — Der erste Schnitt gibt mit den Teilen 1—4
das im Ganzen geschnittene Empirekleid wieder. Es besteht nur aus

Border-, Vorderseiten-, Seiten- und Rückenteil, welche Teile

von oben bis unten flach abg-füttert und einfach durch Naht
verbunden werden. Wesentlich für den korrekten Fall des
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Kleides ist es, daß die Taillenschlußlinien hierbei genau auf
einander treffen, während der gute Sitz hauplsächlich vom

Dehnen der Teile an den bezeichneten Stellen abhängt. Die

notwendige Brustwölbung hingegen wird durch Einhalten des

Borderseitenteiles an der bezeichneten Stelle erreicht.

Die Garnitur eines derartigen Empirekleides kann auf

die allerverschiedensten Arten geschehen und zeigt Abbildung 1

eine sehr einfache, welche aber insofern wirkungsvoll und elegant

ist, als sie die Konstruktion des Kleides ausdrücklich betont.

Sie besteht in einem Besatz der vorderen Längsnähte, welcher

sich um den unteren Rockrand fortsetzt und am Aermel wiederholt.

Zu diesem Zwecke geben die Figuren 6 bis 10 den

Schnitt und zwar gilt Figur 6 und 7 dem anliegenden Futterärmel,

8 und 9 geben einen eleganten, aus zwei Teilen

bestehenden Oberstoffärmel und 10 ist das Aermelbündchen. Das

Stehbündchen, Figur 5, kann aus einem mit dem Besatz

harmonierenden Garniturstoff hergestellt werden, welcher zugleich

das spitze, aufgesteppte Lätzchen ergibt.

Der zweite Schnitt setzt sich aus Taille und Rock zusammen

und stellen die Teile 11—13, die Taillenteile dar, während

die Teile 14—17 dem Rocke gelten. Der Rock, sowie die Taille
werden flach abgefüttert, zusammengenäht und dann durch ein?

einfache Quernaht mit einander verbunden, welche durch einen

schmalen geraden Gürtel gedeckt wird. Auch diese Form ist

eine vortreffliche Grundlage für allerhand Modeformen und

gibt Abbildung 2 eine sehr kleidsame und dabei praktische

Ausstattung wieder. Dieselbe eignet sich nämlich sehr gut zur
Verwendung der fertig käuflichen, so sehr beliebten Schulterkragen,

zu welchem übrigens im Falle der Anfertigung Figur 18 den

Schnitt gibt. Der mittlere freibleibende Teil der Taille wird
durch einen quergefalteten Latz gedeckt. Derselbe deckt zugleich
den mittleren Hakenschluß. Der Schluß des Rockes wird in die

linke Seitennaht verlegt und muß deshalb die linke Hälfte des

Vorderblattes von der Mitte an durch Haken mit der Taille
verbunden werden. Für Aermel und Stehkragen ist der gleiche

Schnitt verwendbar wie für Abbildung 1.

Schließlich möchten wir noch erwähnen, daß der untere

Teil des Rockes stets irgend eine modegerechte Garnitur erhält,
wie kleine Volants, angesetzten Serpentinevolant oder auch nur
geschweifte Nähte. Wie die Zugaben für diese letzteren zu

machen sind, ist leicht aus den kleinen Uebersichten zu ersehen,

an welchen die punktierten Linien die angeschnittenen Zwickel
bedeuten. Die unteren Zahlen bedeuten die Breite und die

oberen querstehenden Zahlen die Höhe der Zwickel, welche mit
einfacher gerader Linie gezeichnet werden.

Redaktion: Frau A. Winistörfer, Sarmenstorf (Aargau).
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3KMriger Lrlolg. — l'àrilr gegründet: Sî» i ii I8K3. — 3SMrigor ^rlolg.
Malzextrakt rein, rsisiniläernäss u. anüösencles Dräparat bei Xsblkopl-, Bronobial-

Dnngenkatbarrbsn ?r.
Il/Ial?extrskt mit Kreosot, grössrsr Xrtolg bei Dnugsnallskiionsn »

Ililal?extrakt mit loöelsen, gegen Lkrokalose bei Xinàsrn und Xrrraobssnen, voll-
kommener Dedsrtbransrsats »

Malzextrakt mit Kalkpbospbst, bei rbaobitisebsn nnà tuberkulösen 4.lksktionsn.
Xäbrmittel kür knocksnselnvaobs Xinàsr

Zlei»! Malzextrakt mit Lascara Sagrscia, leistet vorsügliobs Dienste bei ebro-
nisebsr Vsrstoplung unà Dämorrkoiüen „

I»i. r!l:rl,^iî< li» i ,>>i<! tl-DâoiiIx»»^.
4Itbsväbrte Hustenmittel, noeb von keiner Imitation srreivbt, überall käuüiob.
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unü gesebmaekvollster àstubrung
litîte itt âiîjrtîît !>,! I'rivirt«

Mssr A Lis. 2.
Mkssvke» uns — Sltiviirvi'eîîsbniltsiïon.

Xatalogs sntbaltenü 600 Illustrationen gratis unä Iranko. (149')

»
I^edkiHirsn kmulsion

(135
ZStern- Marke.

Voiîiizlià, UobIselimellMties krspinat v. ààn emxkvdlen

?rsiss inklusive 1 Sobaobtsl DIsiksrwünk-
Bonbons: str Blae. 4 Pr.; '/s ?Iae. 2 Ir.

i^>> in <t< i> ìz»<»tll< lt<„.
V/o kein depot, wsnäo man sicii um kostenfreie

dlsvtinakme-Zenliung ru obigen preisen an:

8sà'8 l.sdorgiokisn, K.K..

m » ünüsn in üsr

Insksgîe V
veitsste Verbreitung.

Xür SîvIIengvsuvlAe u SisIIsn-
»engekung ssbr günstiges Organ.

In dritter Auflage erschien soeben:

Gedanken und Ratschläge
zur Beherzigung für die weibl. Jugend.
Mit einem Anhang von Gebeten. Bon
Klara Aritz. 364 S. 12°. Gebd. in Kaliko
mit Rotschnitt Fr. 2.25 z in Leder mit
Goldschnitt Fr. 2.50; in Bockleder mit
Goldschnitt Fr. 3. (165'
„In von Herzen kommender und darum

auch zu Herzen gehender, einfacher und
klarer Sprache werden unserer weiblichen
Jugend die Mittel und Wege angegeben, um
den ihr drohenden Gefahren zu entgehen u.
die auf sie einstürmenden Versuchungen
siegreich zu bestehen. Das Büchlein, dessen
schöner Inhalt mit einem Schatzkästlein voll
herrlich strahlender Edelsteine zu vergleichen
ist, eignet sich sehr gut zu Weihnachtsgeschenken

für katholische Mädchen und auch
für Lehrerinnen. Letztere können aus dem
kostbaren und beherzigenswerten Büchlein
besonders viel des Guten für ihr Leben und
Wirken lernen." „Aachener Sonntagsbl."

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.
Paüerborn Bontfacius-Druckcrei.

Direkte ssnüungsn an àis bs- Ü

kannte grösste unü erste

lAàlàzàîM
Wll iîleiàlà/dm!
L'erlinÄsri K So.

vormals (4Sss)

».

vsràsn in kürzester Iii«t
elksktnisrt unä rs-

tonrnisrt in solider

MDt-gratis Sekacbtelpackung'^WE
Bilialsu n. Depots in allen grösssrn
Ltädtsn n. Ortsobaktsn der Lebvràj
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^itte zu lesen s

Sollten Sie unsern reichillustrierten «îsîslog noch nicht besitzen, so verlangen
Sie denselben gratis und franks. Mir die Icftzeit enthält derselbe aparte und
praktische Artikel in

Damen-, Beeren- A Kinder - Konfektion,
Jet',waren, Schirme. Damsmnäntel, Schlaf-, Ueise- und Tischdecken. JettvorlSger,
Strickjacken, Kamaschen etc. etc Gleichzeitig teilen mit, daß unser

Saison-Ausverkauf in Kleiderstoffen
begonnen hat. — Enorm billige Preise. — slk3°

HersaàAschaft. sZßHZHSI

SS

„Der Schweizer

Katholik".
Organ de§ schweiz. Aachaliken-
Verein^ (30,000 Mitglieder).

Abonnement^pret^:
Mi KollektioMellimg Fr. 1. —, NuMMiM-
ment Fr. 1.

MsertionFpreiF:
Der eluspultige PetitMe: gauMM 10 Ms.,

yaibilihriich 12 Cts.. MtelWrN 15 Cts.,

einzeln 20 Cts.

Druck und Verlag
Buch- u. kunstdruckeret Union
Solorkurn.

»>«»>»«»

âààââààâ>ààââ.â»ââââ»ââàKââââ
In der Inch- à Kunfldruckerci Union. Solothnrn, ist zu beziehen

Aus dem alten solothurn
Zur Erinnerung an die Dornacher Schlachtfeier. — Preis Fr. 7.-

ZlMWMM
ller 8eli«. lintli. fmkiukilung - IsliMg l3l)2
sinà, solange noell Vorrat rsielit, bs^isllsn
in àsr lZuell- null XunsìàruoNsrsi „Union"

»-» Zolotburn.
HKGGOGGGGGGG G GGGGGGGGGGGS

>ê«»>
Braves, intelligentes

WàSoke»
von 1k—18 Jahren einliei sofort Stelle
in guter, bürgerlicher Familie als Aushilfe
in allen häuslichen Arbeiten. — Iamilien-
anschluß. — Reisevergütung.

Gest. direkt sich wenden, mit Angabe
der Lohnansprüche an

Iran A. Uefl-Lnber.
167') Wscheuen Mi).

Ol-uàal-deiten ^tn^in-s
kucli- miâ Xunslàciiersi Union.

Neues praktisches

Koch-Buch
für den

gut bürgerlichen M feinern Tisch

von

Frau K. Dcyli m Mûri (Aargau)

Leiterin von Koch- u. Haushaltungskursen.
Verfasserin des vom schweiz. gemeinnützigen

Frauenvercin herausgegebenen Kochbüchteins

für den einfachen Haushalt.

Vierte, vermehrte Aufl.
enthl. 500 erpr. Je,legte.

Preis Fr. 1. 50.

Zu beziehen durch die

Kuch- H Kunstdruckerei Union in

Solothurn.
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^ Vos, Alien sise psïnsis.
8ekweiz. Sretzel- u. 2wiebael< - Fabrik

OK. LînAsr, Vs-ssl.
Direkter Versanât an Drivais.

Export (158) Rxxsri

àà/7^/5 -^/6/î
lN 1562

Schulz und Haus.
s u s g s «s ö k > t s lZsliîskîs
Và» ^un, Voeîesgsn îG

I»rei« 4« «ts.
Zîaden A. Dopplor,

(Kt. Aargau). Buchhandlung.

Versanàt àirsbt an Drivats von

8t. Kär 8t!àeieii
in nur tadelloser IVg.I S Mr Drausn-, Du-
àsr- unà Lsiiwäschs, lascbsntüsdsr u.s.w.
in reicher àswabl n. au massigenDreisen.
àlan verlg. à dlusrerholl. von (l36°°

8. lVlul'sek, kroàeris air Hors. 8t. Kallen.

2um «vil»«
Xinàsr, Descnwürsn, W'iisssvàwvisis!,
rn««dvvi>o«o, ,»,ii><I«i>. xi,
ck«i» rii«8v», 4V«Ik etc., ranker, sutge-
sprungener Haut unà Hippen, sntxûnàsten à-
genliàern, /lusscklàgen aller àt. Uaemorrkoiàen
gibt es nichts besseres als àie absolut un-
glttigs unà reizlose (5°)

Oki«« 4V«ri«l-«r«nvr

VormvnUU-Vrêms.
Dreis 66 kts. àie lube; Dr. 1.20 àis Dlas-
àose in Xpotbshsn unà Drogusrlsn. 1'

RsiuFsr-Lruàsr, LassI.

kilinae>ü8

àrdkitkn ê

gezeichnet unà ange-
langen

vtìo Lts^er, (N.kà).
s Aus«ksl,lssnii»,ngsn lesnlll». Dh

2Weitinaol.î8tii'ippkn à°'
miì oâer às ?iZvrs», WliZ (ISjZ

Zl. Selilps,

MIL8I0D.
Döcbter aus guten Damilien, welche sied àsm
Dienste àss göttl. Herzens weihen vollen,
llnàen Xutnabine del àsn karmelitessen, Vie-
nerinnsn vom göttl. Uerren issu. (43iî)

à: lozelàîm 8t. sinns, lilbiisg, NllIIsiuI.

Herrliche Geschrnkwerke für kathoì. Töchter und Frauen?

Mit ins Leben. Gedenkblätter und Gebete, den Töchtern des kath.
Volkes als Begleiter durch die Jugendjahre ge-
widmet von D. Kölesti« Wuff, 0.8.D. 800 S. 24°.

Gebunden à Fr. 2. — bis Fr. 3. 30.
Paul Wilhelm von Aeppler, Bischof von Rottenburg,

Zweite Auflage.
Der Hochwst. Herr Dr.

schreibt unter anderm:
Das Büchlein „Mit ins Leben" habe ich geprüft und stehe nicht an zu bezeugen,

daß ich von seiner Borzüglichkeit geradezu überrascht war. Ich kann dasselbe
nur auf's wärmste empfehlen in der Ueberzeugung, daß es Segen stiften wird wohin
es kommt.

Erwägungen und Ratschläge für christl.
Jungfrauen der gebildeten Stände.^ Von ff Weihbischof Dr. Kerm. Joseph

Schmih. Herausgegeben von Keorg Kälte«, Domvikar zu Köln. Mit dem Porträt
und einer Biographie des hochsel. Verfassers. In zweifarbigem Druck. 7—11 Aufl.
224 Seiten. 8°. Elegant gebunden Fr. 4. 23.

Dieses vortreffliche Büchlein dieses rühmlichst bekannten, allzufrüh verstorbenen
Kölner Kirchenfürsten bedarf keiner besondern Empfehlung. Dasselbe eignet sich
vorzüglich als Geschenk an junge, heranwachsende Töchter, insbesondere seien auch die
Leiter von Pensionaten und Mädchen-Erziehungsanstalten darauf hingewiesen.

oder gutgemeinte Worte an kath. Töchter, vo« I. K. AattN-
reithor. s. A u fla ge. In zweifarbigem Druck. 230 S. 8°.

^ Eleg. gebd. Fr. 4. 23.
Ein herrliches und höchst lehrreiches Büchlein, das wir aufs beste empfehlen

dürfen. „pädagogische Matter".
». Ratschläge für junge Hausfrauen. Von A K. Iaernreither.

^ zweifarbigem Druck. 256 S. 8°. Eleg. gebd. Fr. 4. 23.
r Die „Mschweiz" in St. Gallen schreibt unter anderem:

Selten haben wir ein Buch dieses Genres mit mehr Interesse durchgelesen als
dieses. Wir sind überzeugt, daß jede Frau oder Dame schon nach erster, flüchtiger
Kenntnisnahme des Inhaltes sagen wird: „Das ist ein liebes Werk, eine liebe und
nützliche Freundin.

Reichhaltiger Festgeschenk-Katalog gratis. i

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie durch die (162

VerlkMänstsItkeniigeräiflo. à. K Liimiàln

Bousilla,

A. lliM-Xàà WZ.
H ^udilàumsîtllSKâdv — 50. K

Mt einem prächtigen Ditelbilà: kelagerung von Kolotkurn 1318, sowie
einem Doppslbilà: Me erste kisenbakn, 3S prächtigen Illustrationen unà
reichem Inhalt.

IVir entnehmen àemsslhsn: Des 3t. Ilrssiàlenâers 50. àahrgang. —
IVeltchronih. — Drossmütig unà treu — Die Ritterburgen im Rt. 80I0-
tburn. — às àem Xsugbauss in Zolotburn. — Dsbar Dirt unà .los. Dirt,
Dajnr. - Das Drinsli von lllsglisalp. — Dis ààonna àe Lalàacbino. —

Deinrich Dürbi D. 8. R. — Vor àahrbunàsrtsn. — Dapst Deo XIII.
— s'4Vercb. — Der RieàhoDtnrm in Lolotburn. — Xaimlsr àoset Dobrer.
— Vlobithätighsit im Xt. Lolotburn. — Das lWgàsheim zu 8olothurn. —
8cliweizeriscber lolenkalenàer — Vollstllnàigos lVlärliteverreiclims.^

<» Vkïsiis^vs^Ilsuîon «S

<» erlislten bvken Uabatt. «ö 4« S» Vki«ils^v«>>IrÄuIe^ «ö

<» erkalten koken Uabati. ^

öucli- unll >iuii8illi'iie>iki'ki Mio» 8oIotilurii.

können stetssort bezogen werden in der Buch-A
KunSdrurkerei Union, Solotliurn.

Druck und Verlag der Buch- und Kunstdruckerei Union in Solothurn.
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